
RUNDER TISCH KLIMASCHUTZ DER STADT HAAN  
(RTK HAAN) 

 

 

Protokoll der 1. konstituierenden Sitzung am 25.02.2020, 18-21 Uhr, Rathaus Haan  

Anwesend:  

Mitglieder des RTK: Dirk Raabe, Bernd Stracke, Meike Lukat, Peter Schniewind, Vincent Endereß, 

Sven Kübler, Jens Englich, Jörg Gries, Matthias Piegeler, Gerhard Rosendahl, Jochen Sack, 

Bürgermeisterin Dr. Bettina Warnecke, Engin Alparslan, Dr. Jürgen Simon, Paulina Betthaus 

Moderation: Carlo Schick, Dorothee Albrecht 

 

- Tagesordnung -  

TOP 1. Begrüßung, Frau Dr. Bettina Warnecke, Bürgermeisterin Stadt Haan   

TOP 2. Kurze Vorstellung der Landesarbeitsgemeinschaft LAG 21 NRW e.V., Carlo Schick und   

Dorothee Albrecht, Moderation  

TOP 3. Konstituierung Runder Tisch Klimaschutz  

• Ausgangssituation Fr. Dr. Warnecke  

• Ziele und Aufgaben (zu welchen Themen soll der RTK arbeiten? Welche Ergebnisse soll der 

RTK erarbeiten?) 

• Wie soll sich das Gremium RTK organisieren (Geschäftsordnung)?  

• Wie kann die Arbeit des RTKs mit der Entwicklung der Nachhaltigkeitsstrategie (Global 

Nachhaltige Kommune - GNK NRW) am besten verbunden werden?  

TOP 4. Bürgerantrag von Petra Raabe zum Thema Klimanotstand vom 10.06.2019  

TOP 5. Sonstiges und Abstimmung des nächsten Termins 

 

  



 

TOP 1: Frau Bürgermeisterin Dr. Warnecke begrüßt die Mitglieder des Runden Tisches Klimaschutz 

der Stadt Haan (RTK Haan), hebt die Bedeutung des RTK für die kommunale Klimaschutzarbeit hervor 

und bedankt sich für das ehrenamtliche Engagement der Mitglieder. 

 TOP 2: Frau Albrecht stellt die Landesarbeitsgemeinschaft LAG 21 NRW e.V. und ihre Arbeit kurz vor. 

• Die Anwesenden stellen sich kurz vor. 

• Fr. Dr. Warnecke schildert die Ausgangssituation und stellt einen Auszug des Beschlusses 34 

zu TOP 3 „Klimaschutz“ des Rates der Stadt Haan vor.  

• Herr Schick stellt das Projekt „Global Nachhaltige Kommune NRW“ und erste Ergebnisse 

dieses Prozesses für die Stadt Haan vor.  

• Ein „Gruppenfoto“ des RTK wird im Treppenhaus des Rathauses erstellt. 

TOP 3: Die Mitglieder des RTK halten ihre Vorstellungen zu Zielen und Aufgaben des RTK auf 

Klebezetteln fest. Auf Rückfrage der beisitzenden Bürgerinnen und Bürger und positive Abstimmung 

durch die Mitglieder des RTK wird auch den beisitzenden Gästen ermöglicht, ihre Vorstellungen zu 

Zielen und Aufgaben des RTK mittels Klebezetteln einzubringen. Alle Klebezettel wurden durch die 

LAG 21 NRW thematisch sortiert und im Wortlaut verschriftlicht (siehe Anhang). 

• Die eingebrachten Vorstellungen werden unter den Mitgliedern des RTK hinsichtlich der 

Themen diskutiert, die in der Geschäftsordnung festgehalten werden sollten.  

• Konkrete, eingebrachte Maßnahmenvorschläge werden gesammelt, aber nicht explizit 

vorgestellt und diskutiert, sondern in einer „Sammelbox“ für zukünftige Sitzungen des RTK 

festgehalten.   

Der Vorschlag für eine Geschäftsordnung des RTK wird intensiv diskutiert und erste Änderungen 

werden im Dokument festgehalten. Der Beschluss der Geschäftsordnung wird vertagt. Für die 

Überarbeitung und den Beschluss der Geschäftsordnung des RTK wird der Vorschlag der LAG 21 NRW 

für die Geschäftsordnung an alle Mitglieder des RTK versandt und eine Sondersitzung des RTK in ca. 3 

Wochen vereinbart. Ein Vorschlag für diesen Termin wird von der Verwaltung geschickt.  

TOP 4: Die Besprechung des Bürgerantrags von Petra Raabe zum Thema Klimanotstand vom 

10.06.2019 wird auf die nächste Sitzung vertragt.  

TOP 5: Das Protokoll der 1. Sitzung des RTK wird inkl. einer Dokumentation der Einbringungen den 

Mitgliedern des RTK zur Verfügung gestellt und über das Ratsinformationssystem der Gartenstadt 

Haan bereitgestellt. Der nächste reguläre Sitzungstermin wird vereinbart für den 18.08.2020, 18-21 

Uhr.   

 

gez.: D. Albrecht 

  



Anhang Ergebnisprotokoll „Schreibend Denken“ 

1. Ziele und Aufgaben des RTK Haan  

• Themen identifizieren  

• Diskussionsgremium für Anregungen aus der Haaner Bürgerschaft für den Bereich 

Klimaschutz  

• Diskussion parteineutral und zielorientiert 

• Vorschläge zu neuen Maßnahmen aus dem Runden Tisch  

• Wie konkret können Vorschläge diskutiert werden 

• Unter den Teilnehmenden  

• Mit der Verwaltung! 

• konkrete Maßnahmen für Haan erarbeiten, um Emissionen zu reduzieren  

• Bewertung/ Feedback im Vorfeld von SUVA & Ratsbeschlüssen  

• Diskussionsgremium über Impulse + Anregungen zu Rat + Bürgerschaft 

• Ständiger Impulsgeber für Rat & Ausschüsse – Antragsmöglichkeit  

• Weiterentwicklung & Kontrolle der Beschlüsse des Rates vom 2.7.19 → Entwicklung von 

Fördermaßnahmen für div. Gruppen  

• Informationen an die Bürger_innen über die Arbeit für GNK und Einbeziehung der 

Bevölkerung bei der Umsetzung z.B. mit öffentlichen Terminen, Kontaktadressen  

• Ratsbeschluss v. 02.07.19 fordert unter 3. „Auswirkungen von Beschlussvorlagen 

(ökologisch, ökonomisch, soziale) auszuweisen → Diskussion/ Abst. im RTK 

• Forderungen (TOPs) für die zuständigen Ausschüssen, damit Ergebnisse in die Politik 

getragen werden in Form von Anträgen  

• Im Nachhinein optimiert der RTK die Strategie und Maßnahmen, indem er 1. Berichte von 

der Stadtverwaltung anfordert und bespricht  

• RTK als Gremium zur demokratischen Kontrolle & Bürgerbeteiligung; u.a. Kontrolle der 

Umsetzung von Ratsbeschlüssen und der NHS 

2. Organisation des RTK Haan und Einbindung von Menschen vor Ort  

• Bürger_innenbeteiligung von Anfang an. Ohne Bürger_innenbeteiligung sind nachhaltige 

Strategien nicht umsetzbar  

• Bürger_innebeteiligung 

Einbeziehung der Bürger_innen durch „World-Cafés“ → Ergebnisse dann an(?) RTK 

• Kleine Ideen + Anregungen von Bürger_innen „wertschätzen“; Bürger_innen aktiv 

einbeziehen  

• Teilnehmendenkreis = alle Interessierten  

• Erklärung warum jede_r einzelne wichtig ist! 

• Bürgerinitiativen zum Runden Tisch einladen -Osterholz bleibt-  

• Diskussion von Vorschlägen der Bürger_innen. Möglichkeit zur Online-Meldung? 

• Unbürokratische Möglichkeit für Bürger_innen, Ideen zum Thema Klimaschutz in die 

politische Blase zu bringen  

  



3. Verzahnung RTK Haan und kommunales Klimaschutzmanagement  

• Wie wird das 1,5°C-Ziel erreicht? 

• Klimaanpassung, was kann die Stadt Haan zusätzlich tun?  

• Aufklärungsarbeit über effektive & effiziente Klimaschutzmaßnahmen  

• M.E. benötigen wir ein Narrativ, welches unsere Bürger_innen motiviert und mitreißen wird 

(kann). Mit Überzeugung lässt sich Klima-/ Umweltschutz/ Nachhaltigkeit leben. Von oben 

oktroyieren, erreichen wir vermutlich nur das Gegenteil 

• Bessere Informationen auf der Website über den Stand in den gesetzten Zielen, z.B.: 

o CO2-Einsparung gesamt  

o Wärmedämmung 

o Verkehr/ Mobilität 

o Solarenergie 

• RTK als Kontrollgremium zur Überprüfung der Klimaziele vom 2.7.2019 

• Ermittlung der Haaner Treibhausgasemissionen, um Ziele setzen zu können  

4. Verzahnung RTK Haan und GNK NRW 

• RTK als Impulsgeber und enge Koordination mit GNK NRW 

• Regelmäßige Berichterstattung über Nachhaltigkeitsstrategie im Rahmen der Treffen des 

„Runden Tisches“ 

• GNK NRW stell langfristig Nachhaltigkeitsstrategie auf → RTK stellt eine kurzfristige auf und 

bereitet die langfristige vor, indem er… 

o Ideen sammelt und darüber berät 

o Vorschläge auf Umsetzbarkeit prüft 

o Weitere Expertisen einholt  

5. Sammlung inhaltlicher Punkte und Maßnahmenvorschlägen 

• Umweltschutz vor Wirtschaftsinteressen, denn ohne intakte Umwelt ist die Wirtschaft nicht 

mehr relevant 

• Rückentwicklung von großen Flächenversiegelung → Begrünungen, Baumpflanzungen, etc.  

• Unbürokratische Möglichkeit für Bürger_innen, Ideen zum Thema Klimaschutz in die 

politische Blase zu bringen  

• Optimierte Verkehrsführung Tempo 30-40 innerorts (Dem Auto die Macht nehmen) 

Berücksichtigung auf (Kinder, Fußgänger_innen, Radfahrer_innen, Senior_innen etc.) 

• Ganz wichtig: Mobilitätskonzept für Haan  

• Maßnahmen zur deutlichen Reduzierung des MIV (Motorisierter Individualverkehr) im 

Stadtgebiet und deutliche Verbesserungen für Fußgänger_innen und Radfahrende  

• Im Zuge der effektiven Arbeit des RTK übernimmt die Verwaltung bis zur Ernennung des 

Klimaschutzbeauftragten seine Kompetenzen, die vom RTK beansprucht werden.  

• Klimaschutz als Bildungsthema in Kitas und Schulen stärken  

• Optimierte Gebäudeentwicklung „Dachbegrünung, Solarenergie“ 

• Umbau der Landwirtschaft in eine wirklich ökologische. Angebote dieser Produkte auf dem 

Wochenmarkt 

• Welches Gewerbe in Haan kann/ möchte THG sparen? 

• Ausbau/ Sanierung der Radwege 

• Förderung Photovoltaik  

• Ökologisch gerechte und naturnahe Gestaltung von öffentlichen und privaten Grünflächen  

• Ausgleichsflächen für Bauvorhaben in unmittelbarer Nähe zur bebauten Fläche schaffen  



• Flächenfraß von Grünflächen eindämmen 

• Verbot von Steinvorgärten  

• Pestizidfreie Kommune durchsetzen  

• Mehr Ruderalflächen bestehen lassen  

• Ausbau von Radwegen  

• Wir sind Haan. Philosophischer Lesekreis 

Wünsche 

• Preiswertere Verkehrsanbindung in den Umkreis 

• Fahrradwege d.d. Stadt  

 


